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 Wien, am 21. November 2014 
  
 Geschäftszahl (GZ): BMWFW-10.101/0406-IM/a/2014 
 
 
 
In Beantwortung der schriftlichen parlamentarischen Anfrage Nr. 2595/J betreffend 

"Förderungen nach der Förderrichtlinie § 19c BAG", welche die Abgeordneten Rainer 

Wimmer, Kolleginnen und Kollegen am 24. September 2014 an mich richteten, stelle 

ich eingangs fest: 

 

§ 19c Berufsausbildungsgesetz (BAG) bildet die gesetzliche Grundlage für die         

betriebliche Lehrstellenförderung und listet die in der Anfrage genannten möglichen 

Förderzwecke in § 19c Abs. 1 Z 1-7 demonstrativ auf. Die konkrete Ausgestaltung der 

einzelnen Förderarten erfolgt in vom Förderausschuss des Bundes-Berufsausbildungs-

beirates gemäß § 19c Abs. 2 BAG erarbeiteten Richtlinien, die vom Bundesminister für 

Wissenschaft, Forschung und Wirtschaft bestätigt und erlassen werden. Zur Förderung 

von Beratungs-, Betreuungs- und Unterstützungsleistungen in der dualen Ausbildung 

gemäß § 19c Abs. 1 Z 8 BAG hat der Bundesminister für Wissenschaft, Forschung und 

Wirtschaft im Einvernehmen mit dem Bundesminister für Arbeit, Soziales und       

Konsumentenschutz eine eigene Richtlinie erlassen. Beide Richtlinien sind auf der 

Homepage des Bundesministeriums für Wissenschaft, Forschung und Wirtschaft unter 

http://www.bmwfw.gv.at/Berufsausbildung/LehrlingsUndBerufsausbildung/Seiten/Lehr

efoerdern.aspx veröffentlicht. 

 

 
Antwort zu Punkt 1 der Anfrage: 

 

Eine Auswertung der geförderten Lehrbetriebe nach Förderart und Bundesland ist der 

Beilage 1 zu entnehmen. Eine Aufgliederung nach Sparten ist im Rahmen des Data 

Warehouse der betrieblichen Lehrstellenförderung technisch nicht möglich. 
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Antwort zu Punkt 2 der Anfrage: 

 

Eine Auswertung der ausbezahlten Förderfälle nach Förderart, Bundesland und Sparte 

findet sich in den Beilagen 2 und 3. 

 

Darüber hinaus haben im Rahmen des im Oktober 2012 als Pilotversuch in den     

Bundesländern Oberösterreich, Steiermark, Tirol und Wien eingeführten Programms 

"Coaching und Beratung für Lehrlinge und Lehrbetriebe" im Jahr 2013 321 Zu-

weisungen zum Lehrlingscoaching und 62 Zuweisungen zum Lehrbetriebscoaching 

stattgefunden. Eine Aufgliederung der Zuweisungen nach Bundesländern ist der nach-

stehenden Tabelle zu entnehmen: 

 

Bundesland 
2013 

Lehrlingscoaching Lehrbetriebscoaching
Oberösterreich 88 11 
Steiermark 99 22 
Tirol 47 7 
Wien 87 22 
Summe 321 62 
 

 

Antwort zu Punkt 3 der Anfrage: 

 

Eine Auswertung des ausbezahlten Fördervolumens nach Förderart, Bundesland und 

Sparte findet sich in den Beilagen 4 und 5. In der Auswertung nicht erfasst sind die 

Ausgaben für die strukturellen Förderungen wie z.B. die Clearingstelle, die Aus-

bildungsleitfäden sowie die administrativen Kosten. Der niedrigere Betrag 2012       

resultiert aus dem Auslaufen der Förderarten "Ausbildungsnachweis zur Mitte der 

Lehrzeit" und "Neue Lehrstellen" ("Blum Bonus II") mit Ende 2010/Anfang 2011. Der 

Anstieg des Fördervolumens im Jahr 2013 ergibt sich im Wesentlichen aus einem    

höheren Fördervolumen der Basisförderung in vierjährigen Lehrberufen für das vierte 

Lehrjahr. Die Basisförderung kann für Lehrverhältnisse ab Herbst 2008 in Anspruch 

genommen werden und wird für das jeweilige Lehrjahr im Nachhinein bezahlt; mit 

2012 wurde der Vollausbau der Basisförderung erreicht. Weiters wurden die Prozesse 

der Abwicklung optimiert, was in einer höheren Produktivität 2013 resultierte. 
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Eine Auswertung der Aufwendungen und Fallzahl für die seit 2013 bestehende Förder-

art "Teilnahme an Schulungen zur Vorbereitung auf die Prüftätigkeit" ("zertifizierte 

Prüferinnen und Prüfer"), die eine Verbesserung der Prüfungsdidaktik bei der Lehrab-

schlussprüfung bezweckt, ist der nachstehenden Tabelle zu entnehmen: 

 

Bundesland Summe  
Aufwendungen 

Anzahl der Fälle inkl. 
Reisekosten 

Burgenland keine keine 
Kärnten € 114.166,24 716 
Niederösterreich € 36.336,29 265 
Oberösterreich € 36.802,76 233 
Salzburg € 60.845,58 347 
Steiermark € 11.762,51 73 
Tirol € 78.400,00 392 
Vorarlberg € 30.633,40 165 
Wien € 73.190,74 378 
Summe € 442.137,52 2569 

 

Die im Jahr 2013 im Rahmen des Programms "Coaching und Beratung für Lehrlinge 

und Lehrbetriebe" für die bezahlten Coachingstunden aufgewendeten Mittel sind der 

nachstehenden Tabelle zu entnehmen: 

 

Bundesland 
2013 

Lehrlingscoaching Lehrbetriebscoaching Summe 

Oberösterreich € 33.770,75 € 3.434,48 € 37.205,23
Steiermark € 48.314,00 € 6.524,99 € 54.838,99
Tirol € 4.401,57 € 678,65 € 5.080,22
Wien € 15.746,49 € 886,86 € 16.633,35
Summe € 102.232,81 € 11.524,98 € 113.757,79
 

 

Antwort zu Punkt 4 der Anfrage: 

 

Die Fördermaßnahme "Ausbildungsnachweis zur Mitte der Lehrzeit" ("Praxistest") 

wurde im Jänner 2011 ausgesetzt. Es können daher nur jene Lehrlinge ausgewertet 

werden, die im Jahr 2011 im Rahmen einer Nachfrist den Praxistest absolviert haben. 
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1.852 Lehrlinge haben sowohl einen Praxistest abgelegt als auch zumindest an einer 

Verbundmaßnahme in den Jahren 2011, 2012 und 2013 teilgenommen. Davon haben 

1.829 Lehrlinge den Praxistest bestanden. 

 

 

Antwort zu Punkt 5 der Anfrage: 

 

In der derzeitigen Systematik der Förderstatistik und der Lehrabschlussprüfungs-

statistik besteht keine Verknüpfung zwischen den Daten der diesbezüglich geförderten 

Lehrlinge und deren Antritt bzw. Ergebnissen bei der Lehrabschlussprüfung.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Dr. Reinhold Mitterlehner 
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